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Nro 15.

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 13 . April 1778 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es haben die hiesigen Elterleute Renken und Schröter , als 2dfer von Gerd Willers ,vor dem heil . Geifi Thor , Concursgütern , das zu diesem Concursgut gehörig gewesene ,vor dem heil . Geift Thor , grade vor Gerd Willers Haus über , belegene ficine Hausnebft Garten , an Hinrich Storm hinwiederum verkauft .

Die Angabe ist den 11ten May a . c . , auf hiesiger Hochfürftt . Regierungs
Canzelley .

2 ) Johann Hinrich Renke , zu Jnnte , ist gesonnen , seine allda belegene adelichfreye ,aus 107 Jucken nebst einem Rotherhause bestehende Hofstelle , am 2ssten May a . c . ,in Gerd Hohns Wirthshause , zur Oevelgdane , verkaufen zu lassen .
Die Angabe ist den isten May a . c . , auf hiesiger Hochfürstl . Regierungs -Cansley .

3 ) Wider Gerd Schmidt , zu Wiefelstede , ist Schuldenhalber , ben hiesiger Hochfürstl .
Regierung , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 18ten May . ( 2 ) Deduction den 4ten Jun . ( 1) Priori
tat Urtheil den 25ften ejusd . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 16ten Julii a . c.

4 ) Wider Hinrich Humpach , zu Lienen , entstehet gleichfalls ben hiesiger Hochfürstl . Nes
gierung , Schuldenhalber der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 18ten May . ( jedoch brauchen diejenigen Creditores , so ihre
Forderungen beym hiesigen Hochfürstl . Landgerichte bereits angegeben , solches
nicht zu wiederholen . ) ( 2 ) Deduction den zten Jun . ( 3 ) Prioritat Urtheil
Den 16ten Jun . ( 4 ) Bergantung oder Löfe den 3often Jun . a . c.

5 ) . Wann nachbenannte von der gnädigsten Herrschaft mit dem Vorwerk Drielack erfanfte
Länderepen , als ( 1 ) eine kleine Wiese vor Braders Hause bey der Damm Mühle ,
( 2 ) 12 Stück befaamtes Rockenland , die 12 Stücke genannt , ( 3 ) einige um einen
Saatkamp stehende Eichbäume , ( 4 ) eine Wiefe am Blankenburger Deich und Wege
belegen , und ( s ) einige Jück von der über und längs den Klambeckerwege in der Ge ,



meinheit liegenbe Grünten , am 28ften biefes Monats Aprils , an Ort und Stelle

öffentlich , meistbietend verkauft werden sollen ; so wird solches hiemittelst öffentlich

bekannt gemacht , damit sich am bestimmten Tage diejenigen , so davon zu kaufen Lust

haben , einfinden , die Conditionen vernehmen , und demnächst der Verkauf gewår .

tigen können .

Oldenburg aus der Cammer , den roten April 1778 .

von Hendorff . Schm . von Hunrichs . Ahlers . Schumacher . Bolken . Pafor .

Römer .

6) Bann zu Bestreitung der in diesem Jahre bey der Brand Caffe gehabten und noch
ferner etwa vorfallenden Ausgaben , von den Interessenten der Brandversicherungs . So

cietát ein Beytrag erforderlich ist ; Als wird denenselben hiemit bekannt gemacht und ans

befohlen , daß sie binnen sechs Wochen von jeden 10 Rthlr . der Summe wozu ihre Gebäu

den von der Brandversicherungs -Societat affecuriret worden einen halben Groten , mithin

von jedem 1oo Rthlr . fünf Grot Oldenb . Klein Cour , an jeden Orts Beamten , die Einwoh

ner der Städte aber an denjenigen , der von dem Magistrat dazu bestellet worden , bey

Vermeidung der Execution , einliefern sollen . Wornach sich ein jeder zu achten hat .

Oldenburg aus der Cammer , den 6ten April 1778 .

v . Hendorff . Schm . v . Hunrichs . Ahlers . Schumacher . Bolken . Pasor .

Herbart .

7 ) Es soll am 22ften April a . c. sowohl die erforderliche Neparation der in der Vogten
Eckwarden an der Jahde befindlichen Stein : und Kniebanke , als auch die Legung von

ohngefähr 200 Quadratruthen neuer Steinbanke , inclufive einiger Kniebante , offent ,

lich , mindestfordend ausgedungen werden . Liebhaber woffen fich demnach an gedach

tem Lage , des Morgens um 10 Uhr , in hiesiger Herzogl . Cammer einsinden , und
nach nåber vernommenen Conditionen , den Berding gewärtigen , woben denn auch

einige Bevollmächtigte erwartet werden , um das Beste des Landes mit wahrzunch

men ; irbrigens wird auch noch zur nöthigen Nachricht der Annehmer hinzugefüget ,

daß auf jede Quadratruthe obgedachter ordinairen Steinbánke von 20 Fuß Oldens

denburgischer Länge und Breite , ausser der mit anzunehmenden Fracht , Aufbringer
und Steinlegerlohne , folgende Materialien erfordert werden : nemlich bis 175 Steine

zwischen 250 und 300 Pfund schwer ; 38 eichene fahle , sechs Fuß lang , und fhaf

30 % dick ; noch zwey dergleichen von sieben Fuß lang , und sechs 3oll dick ; 40 Fuß

lang durchgefägete Spiehren ; 40 Fuß lang ein und einhalbzollige Diehlen , zwey
Fuhder Heyde und zwey Fuhder langer Eichenbusch , nebst zugehörigen grossen und

Fleinen Nageln .

Oldenburg and der Cammer , den 26sten Mart . 1778 .

von Hendorff . Schm . von Hunrichs . Ahlers . Schumacher Bolken . Pasor .

Schloifer .

8 ) Hinrich Benke , hat seine zur Burg im Whftenlande , belegene Kötherey , cum Be
tinentiis , an Harm Kopmann verkauft .

Die Angabe ist den 12ten May a . c . , beym hiesigen Hochfürstl . Landgerichte .

9 ) Weyl . Gerd Nuthmanns Wittwe , jeho Johann Paradies Ehefrau , hat einen ihr

Bagagehörigen von ihrem weyl . Bater Gerd Haafen Av . 1755 . in Hinrich Kreyen Ber

gantung erhandelten , zur Popkenhöge , an der Ostseite des Gerd Haasenschen Hauses ,

belegenen Kamp landes , an den Untervogt Otto Dambken verkauft .

Die Angabe ist den 19ten May a . c. , beym hiesigen Hochfürkl . Landgerichte .



10 ) In Gefolge des von Herzogl . Hochlöblicher Cammer unterm Sten dieses ergangenen
Refcripti , wird den hiesigen Einwohnern und den vor den Thoren auf Stadtsgründen
wohnenden , hierdurch anbefohlen , binnen sechs Wochen von jeden 10 Rthlr . der
Summe , wozu ihre Gebäude von der Brandversicherungs -Societat affecurirt worden ,
einen halben Groten , mithin von jedem 100 Rthlr . fünf Grote Oldenburger klein
Courant , an den zur Erhebung bestellten Mackler Olde , bep Vermeidung rechtlicher
3wangsmittel einzuliefern .

Decretum Oldenburg in Curia , den irten April 1778 . 30 mala s

Bürgermeister und Rath hieselbst .
11 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der Niemermeister Peter

Mertings von dem Goldschmidt Johann Jacob Neudorff das diesem zugehörige , und
von ihm Bisher bewohnte , an der Achternstrasse , zwischen des Schlächtermeisters Jo¬
hann Hinrich Griefen und des Kupferschlägers Stiers Häufern belegene bürgerliche
halbe Haus , cum Pertinentiis an sich gekaufet habe ; und daß diejenigen , welche an
solchem Hause cam Pertinentiis einen Ans und Beyspruch zu haben vermeynen , sich
damit am 12ten May a . c . , bey Strafe ewigen Stillschweigens , anzugeben schuldig
feyn sollen .

Decretum Oldenburg in Euria , den 9ten April 1778 . 2
Bürgermeister und Nath hieselbst .

12 ) Wann an den Kloster Blankenburgischen Gebäuden einige Reparationes nothwendig
fallen , und die Lieferung der dazu erforderlichen Materialien , als Eichen und Dan
nenholz , imgleichen Mauerfteine und Muschelfalt , ami azten diefes Monats , als
am Montage nach dem Sonntage Quasimodogeniti , des Vormittags um 11 Uhr ,
auf der Klosterftube wenigftfordernd ausgedungen werden follen : so wird solches hiemit
bekannt gemacht ; und können demnach diejenigen , welche die Lieferung der obgedachten
Materialien anzunehmen gewillet , sich am obbemeldten Lage und Orte , um die be
ftimmte Zeit einfinden , die Conditiones vernehmen , und sodann nach Gefallen fordern
und accordiren , auch den Bestick bey dem Receptore Engellisten Erdmann , vorher

deinsehen .

Oldenburg , den sten April 1778 .1778 . 4 mi

Verordnete Obervorstehere des Klofiers Blankenburg .

von Barendorff . Wolters . Janson .

Oldenburger Getraide - Preise .

Wurster Rocken
Wurster Weißen

Butjadinger Wintergärften

100 Rthlr . Louisd ' or .

425
S . . D . Olde .

Der letzte Preiß des Sand Rockens ist hieselbst 34 Grote Cour , für den Scheffel .

II . Privatsachen .
1) Von dem Jader Armengelde find 36 Rthlr . 45 , und ein halber Grøten sofort , und

Maytag dieses Jahrs 75 bis 100 Rthlr . in Golde , bey dem Juraten Jürgen Lange ,
gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu erhalten . Es kann auch dieses Geld bey kleinern
Posten ausgethan werden .

2 ) In hiesiger Waage ist Enger Flachs 20 Pfund zu sechs auch fünf und einen halben
Rthlr . in Golde , fäuflich zu erhalten .



3 ) Der Herr Cammerrath Knodt , in Barel , bat annoch eine Quantität guten ammer.
schen Hopfen , das 100 Pfund zu fünf Rthlr . , abzustehen . Liebhaber dazu wollen sich
bey ihm einfinden .

4 ) Hinrich Gerhard Ritter , zum Eckfleth , wünschet einen auf Claus Wempen daselbst
wegen des Oetkenschen Landes , su Bardenfleth , lautenden Raufcontract , welcher vers

lobren gegangen , wieder zu erhalten , und ersuchet um dessen Ablieferung von dem,
welcher ihn in hånden haben möchte .

5 ) Es wollen die Erben des fel. Herrn Nathsverwandten Deſting ihr auf der Poggenburg
belegenes , von M . Brunken bewohntes Haus , auf Michaelis h . a . anzutreten , ander
weitig verheuern . Liebhaber gelieben sich fordersamst bey ihnen zu melden .

6) Weyland Herrn Regierungsrath Bolken Fran Wittwe und Erben , find am 28ften
dieses , in ihrem Wohnhause , zur Ape , allerhand Mobilien und Hausgeräth , und
unter andern folgende Sachen : eine geriefelte Theemaschine , eine dito Coffeekanne ,
einen dito Cheetopf und Milchkanue , vier dito Zuckerdosen , eine dito Schüssel , einen
dito Spůlkumm , eise Coffeekanne , nicht geriefelt , einen dito Cheetopf , eine dite

Milchfanne , zwey dito Theedofen , eine dito graviret , eine kleine Coffeekanne , eine
Dosin Theelöffel mit zwen Zuckerzangen , eine Platmenage mit Senf und Pfefferdose ,
gravirt , Essig und Delglaß , zwey grosse Potagelöffel , 34 Eßlöffel , einen Punsch ,
löffel , verguldet , einen Fischlöffel und einen Butterftecher , 12 Stück Messer und
Gabel , eine Zuckerstreudose , eine grosse Schaale mit drey Füssen verguldet , eint
dito mit Deckel verguldet , ein kleine dito mit Deckel verguldet , eine bunte Schaale ,
ein ganz inwendig und auswendig verguldeter Becher , ein dito mit verguldetem Fuß ,
einen Präsentierteller mit Fuß , einen dito ohne Fuß , ein Waschbecken mit Gießfanne ,
ein Feuerbecken , vier Leuchter mit zwey Lichtscheeren , zwey kleine Teller , eine Klei
derbürfte , ein Paar Sporen , einen Krug mit verguldetem Deckel , Griff und Fuß,
einen dito mit Deckel , zwey Reinsche Schlitten , einen beschlagenen Wagen , eine Cas
riole , Pferdegeschirr , einige milchende Kühe , gefeuchte und ungefeuchte , 12 Stud
Kanonen , einige Kleiderschränke , Lifche , Stühle , Betten , Spiegel , Kupfer , Messing ,
Zinn und sonstiges Hausgeräth , eine Hausuhr , verschiedene Sorten Gaiser , auch eini
niges Porcellain und Coffeeservice , einige Gewehre und Kugelbüchsen , einen Sattel ,
öffentlich , meistbietend verkaufen zu laffen gewillet .

7 ) Eine Herrschaft hier in Oldenburg fuchef eine erfahrne Köchin , auf bevorstehenden
Michaelis anzutreten . Wenn sie gute Zeugnisse ihres Herkommens , Betragens und
Geschicklichkeit benbringen wird , kann sie sehr gute Bedingungen erwarten , und sich in
der Erpedition dieser Anzeigen melden .

3 ) Weyland Herrn Grafen von Schmettan Fran Wittwe und Erben sind gefonnen , ihres
Herrn Erblasfers Bücher , am 2 sien dieses , in ihrem Wohnhause allhier , verkaufen
zu lassen .

9 ) Die Frau Proviſorin , von Harten , vor demEverſten Thor , ift gesonnen, ihre am Stau
liegende Wische bey Lagewerk zu verheuern . Die Liebhaber wollen sich also den 21sten
dieses , Nachmittags um 2 Uhr , in benannter Wisch einfinden und nach Gefallen heuern.

Jin lehten Wochenblatt Nr . 14, und dem Artikel von Barel ist zu lesen , statt
Halbbude Halberbe , und statt 151 Ruthen 157 Ruthen .
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